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1 EINLEITUNG 

Das Ziel dieser Bachelorarbeit ist eine  sprachliche Analyse von 

ausgewählten Kapiteln der Publikation  Karlovarský kraj / Karlovy Vary 

Region.  Dem entspricht auch der Name dieser Arbeit „Karlovarský kraj / 

Karlovy Vary Region“  sprachliche Analyse.  

Die Bachelorarbeit wird in zwei Teile geteilt. Der erste Teil 

beschäftigt sich mit der Theorie der Übersetzung. Der  erste Punkt 

beschreibt das Grundprinzip der Übersetzung, kurz gesagt, wie hat sich 

die Übersetzung seit dem 20. Jahrhundert entwickelt. Das traditionelle 

Übersetzungsverfahren ist  ein weiteres Kapitel, das  über die Prozesse 

bei der Übersetzung  handelt.  Einige von den Prozessen werden in dem 

übersetzten Text aufgezogen, z.B. Transkription, Lehnübersetzung  usw. 

Diese Bachelorarbeit stützt sich auf die Analyse sowohl der Übersetzung 

als auch des Übersetzers. Dabei ist es wichtig, den Übersetzer auch zu 

definieren. Als ein weiterer Punkt werden der Übersetzer und seine 

Kompetenzen genannt. Es handelt sich darum, was  der Übersetzer für 

eine gute und richtige Übersetzung tun soll. Hier kann man die Frage 

stellen, ob der Übersetzer alle Kompetenzen befolgt.  Der letzte Punkt 

des theoretischen Teils sind die spezifischen Züge des Fachtextes im 

Fremdenverkehr. Hier spricht man über die kritischen Punkte und 

charakteristischen Merkmale bei der Übersetzung im Fachtext.  

Der zweite Teil richtet sich auf den praktischen Teil der 

Bachelorarbeit. Erstens wird die Makroanalyse des analysierten Textes 

erstellt. Warum wurde das Buch Karlovarský kraj / Karlovy Vary Region 

herausgegeben und von wem. Wie ist der Text im Buch situiert, wie 

sehen die Kapitel aus und wie ist der Aufbau des Buches gegliedert. Der 

Hauptbestandteil der Bachelorarbeit sind die Fehler oder Mängel in der 

Übersetzung des analysierten Textes. Zur Analyse wurden nur einige 

Kapitel aus dem Buch ausgewählt und  zwar das Kapitel 5 – Obyvatelstvo 

kraje / Bevölkerung der Region, Kapitel 6 – Průmysl a sluţby / Industrie 
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und Dienstleistungen, Kapitel 7 – Volný čas - kutura, sport, události / 

Freizeit - Kultur, Sport, Ereignisse, das Kapitel 10 – Město / Stadt Karlovy 

Vary.  

Ziel dieser Bachelorarbeit ist es, einige Fehler oder Mängel im 

ausgewählten Kapitel zu finden und diese dann zu Kategorien 

zusammenzustellen. Und diese Fehler oder Mängel mit der Meinung der 

Muttersprachlerin zu konfrontieren. 
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2 DAS GRUNDPRINZIP DER ÜBERSETZUNG (VERARBEITET 

HAUPTSÄCHLICH  NACH D. KNITTLOVÁ) 

„Das Übersetzen ist der Vorgang der schriftlichen Umsetzung eines 

Textes aus einer Sprache, der Ausgangssprache (AS), in eine andere 

Sprache, die Zielsprache (ZS), wobei das Produkt, die Übersetzung, 

bestimmten Äquivalenzforderungen genügen muss, d. h. in der 

Übersetzung müssen bestimmte Qualitäten des AS-Textes gewahrt 

werden.“ (Kaňovská, 2010,  S. 89) 

Bis zum 20. Jahrhundert wurden die Übersetzungen der 

künstlerischen Literatur aus ästhetischer Ansicht  beurteilt. Dagegen 

wurden seit dem 20. Jahrhundert die Übersetzungen der künstlerischen  

Literatur vielmehr linguistisch bewertet.  Die Hauptrolle der Übersetzung 

ist die Bewältigung der intrakulturellen Barrieren, also die Übersetzung 

aus der Ausgangssprache in die Zielsprache, im Falle dieser 

Bachelorarbeit ist der analysierte Text aus dem Tschechischen ins 

Deutsche übersetzt worden. 

Seit den 60er Jahren des letzten Jahrhunderts ist das 

Hauptproblem der Übersetzer die Frage der Äquivalenz, das heißt jede 

Information wird aus der Ausgangssprache  in die Zielsprache 

übertragen, auch wenn die beiden Sprachen andere grammatische 

Systeme haben.   

J. Catford beschäftigt sich mit dem Termin Funktionsäquivalenz, 

was eigentlich das Grundprinzip der Übersetzung in dieser Zeit ist. 

Funktionsäquivalenz bedeutet die Behauptung des Charakters des 

Ausgangstextes. Nach J. Catford ist der Hauptbestandteil des Textes der 

Inhalt, also der semantische Bestandteil, der mit lexikalischen und 

grammatischen Komponenten ausgedrückt wird. Unter dieser wichtigen 

Idee versteht man, dass zwei Fremdsprachen dieselbe Situation mit 

verschiedenen Ausdrucksmitteln ausdrücken können.  
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Bei dem Inhalt spricht man über drei Aspekte: 

 1)  Denotation, also die Hauptbedeutung des Textes. 

 2) Konnotation, also die Tiefbedeutung des Textes, expressiv 

farbige Sprachmittel. 

 3) Pragmatischer Aspekt, also die Beziehung zwischen dem 

Teilnehmer und den sprachlichen Ausdrücken.  

Nach Malinowský wäre eine wörtliche Übersetzung unverständlich, 

aber auf der anderen Seite ist eine freie Übersetzung nicht so strikt. 

Seiner Meinung nach ist die beste Art und Weise, mit einem Kommentar 

zu übersetzen. 

P. Newmark, ein Übersetzer,  der vor allem nicht literarische Texte 

bevorzugt, führte den Termin kommunikative Übersetzung ein. Eine 

kommunikative Übersetzung ist laut P. Newmark einfacher, 

verständlicher, klarer und hat eine Tendenz zu Undertranslation, es 

handelt sich um eine  Vereinfachung des Textes in den Passagen, wo der 

Text zu kompliziert ist. Der Gegensatz zur kommunikativen Übersetzung 

ist laut Newmark die semantische Übersetzung, die komplizierter und  

detaillierter ist und eine Tendenz zu Overtranslation hat, das heißt zu 

einem Zusatz an Informationen. Der Text ist spezifischer als das Original.  

Was den pragmatischen Blick auf den Text betrifft, gibt G. Jäger 

vier Aspekte an: 

 1) Existenz des Textes und seines Inhalts 

 2) Die Art und Weise, wie der bestimmte Sinn der Kommunikation 

mit Hilfe des Textes befasst werden sollte  

 3)  Die Verwendung der Sprache 

 4)  Die Wahl der konkreten Mittel 
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Eine weitere Problematik sind die unäquivalenten Lexika, das sind 

die Namen der Institute, Zeitschriften, geographische Bezeichnungen, 

Benennung der Volksspeisen, Bräuche, Schulsysteme, die keine 

Äquivalenz in der Zielsprache hat, die in dieser Bachelorarbeit erwähnt 

werden.  

Seit den 80er Jahren des 20. Jahrhunderts sind ein wichtiger 

Aspekt der Übersetzung kulturelle Transfers. Die Übersetzung sollte wie 

ein kommunikativer Prozess als der Prozess der Umkodierung dienen.  In 

der Übersetzung vermischen sich die Sprache sowie die Aspekte der 

Zeit, der Kultur und  des Platzes.  

 

3 TRADITIONELLE ÜBERSETZUNGSVERFAHREN 

Bei dem Übersetzungsprozess werden verschiedene Methoden 

und Verfahren benutzt, einige von denen werden in dieser Bachelorarbeit 

erwähnt. Mit diesen Methoden haben sich vor allem die Theoretiker A. V. 

Fjodorov, J. Levý und C. Catford befasst, die diesen Methoden allgemein 

benannt haben. Dagegen haben die Autoren J. P. Vinaye und J. 

Darbelneta  diese Methoden schon bezeichnet. Sieben Grundverfahren, 

mit denen der Mangel der direkten Äquivalenz in der Zielsprache gelöst 

wird.  

Transkription und Transliteration 

Bei der Transkription kommt es zu einer Überschreibung des 

Sprachmittels aus der Ausgangssprache in die Zielsprache. Diese 

Überschreibung wird gleich ausgesprochen, aber  anders geschrieben. In 

der Kapitel Übersetzung von Toponymen erscheinen mehrere Beispiele 

der Transkription. 

(z.B. Praha - Prag, Karlovy Vary - Karlsbad)  
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Auf der anderen Seite wird Transliteration wird auch anders 

ausgesprochen. (z.B. Gelber Fluss - Chuang che)  

Lehnübersetzung 

Das ist eine wörtliche Übersetzung des Sprachmittels aus der 

Ausgangssprache in die Zielsprache. Im analysierten Text gibt es auch 

einige Bespiele der Lehnübersetzung. 

(z.B. Wolkenkratzer - mrakodrap, Weltkrieg - světová válka, rotes Kreuz -

červený kříž) 

Transposition 

Die Veränderungen, die das grammatische System der Zielsprache 

einfordert.  

(z.B. Er wurde mit Tomaten beworfen - házeli po něm rajčaty) 

Substitution 

„Die Substitution stützt sich laut Daneš auf die Tatsache, dass schließlich 

alles irgendwie benannt werden kann, es geht um die Benennung 

desselben auf unterschiedliche Weise. Im Falle der Verwendung klarer 

Synonyme mehren sich keine weiteren Informationen. Wenn sich die 

Information mehrt, wird die Aussage nach vorne verschoben, das 

Äquivalent hat einen relativ höheren Grad der kommunikativen Dynamik.“ 
1 

                                         
1
 Übersetzung aus dem Tschechischen von S. Švaříčková: „Substituce se podle Daneše opírá 

o skutečnost, že cokoliv může být nakonec pojmenováno jakkoli, jde o pojmenování téhož 

různým způsobem. V případě užití čistého synonyma nepřibývá další informace. Jestliže 

přibývá informace navíc, výpověď je posunuta kupředu, ekvivalent má relativně vyšší stupeň 

komunikativního dynamismu.“ (Knittlová, 2012, S. 15) 
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Es handelt sich um eine Ersetzung eines der Sprachmittel aus der 

Ausgangssprache durch andere Sprachmittel in der Zielsprache, durch 

äquivalente Sprachmittel,  d .h. durch einen Ausdruck mit derselben 

Bedeutung.  

(z.B. Die Ersetzung des Reflexivpronomens mit dem Possessivpronomen 

- Ich wasche meine Hände -  Myji si ruce , oder eine Ersetzung der 

ganzen Wortverbindung - mit meinem Hund - mit Lucky) 

Modulation 

Hier handelt  sich es um die Veränderung des Aspekts einer sprachlichen 

Einheit. 

 (z.B. Wie geht’s dir? – Jak se máš?) 

Äquivalenz 

Äquivalenz benutzt man für die Veränderung sprachlicher Einheiten, die 

bei den expressiven Ausdrücken, Idiomen und Redewendungen benutzt 

wird.2 

(z.B. ein süßes Mädchen - děvčátko) 

Adaptation 

Es ist die vollständige Ersetzung der Sprachmittel aus der 

Ausgangssprache in der Zielsprache. Die Adaption wird bei dem 

Ausdruck der Wörter benutzt, die keine Äquivalenz in der Zielsprache 

haben. Die Adaptation kommt bei Übersetzungen, Redewendungen und 

Idiomen vor.  

 

                                         
2  Hier geht es nicht um die Äquivalenz im üblichen Sinne. 
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Ein weiterer Theoretiker, der acht strategische Verfahren definiert 

hat, die wesentlich für  eine gute Übersetzung sind, ist ein Amerikaner 

Gerard Vázquez - Ayora. Einige davon wurden schon in dieser 

Bachelorarbeit erwähnt. Transposition, Äquivalenz, Modulation, 

Adaptation, Amplifikation - d. h. die Erweiterung des Textes in der 

Zielsprache, Reduktion - die Unterlassung des Textes in der Zielsprache, 

Explizitation – d. h. die Zugabe einer explikativen Information und 

Kompensation - d. h. das Einlegen eines bestimmten  Elements aus der 

Ausgangssprache auf einen besseren Platz in der Zielsprache. 

 

Joseph L. Melone ist  ein weiterer amerikanischer Theoretiker, der 

neun Verfahren einführt. 

Äquivalenz  - das direkte Gegenüber, die Gleichheit zwischen der 

Sprache in der Ausgangssprache und dem Äquivalenz in der Zielsprache. 

Substitution  -  siehe S. 4 

Divergation - dem Sprachmittel in der Ausgangssprache 

entsprechen mehrere Sprachmittel in der Zielsprache (z. B. sie – ona / 

oni) 

Konvergation  -  das Gegenteil der Divergation 

Amplifikation  -  siehe  S. 6 

Reduktion  -  der Ausfall (z. B. Jetzt wird geschlafen! – A spát!) 

Diffusion  -  der Ausdruck eines Kompositums der Wortverbindung 

Kondensation - das Kompositum in der Zielsprache (z.B. Kurgästen 

– lázenští hosté) 

Transposition  -  siehe S. 4 



15 

 

 

Die heutige Theorie des Übersetzungsprozesses erkennt auch eine 

andere Teilung, die sich mehr auf den Prozess richtet und das Ergebnis 

ist  dann ein Produkt. Hier kann man über Makrostilistik sprechen, in der 

es um historischen und kulturellen Kontext geht, um das Verhältnis des 

Autors zum Thema, den Typ des Textes und seine Funktion.  

Dagegen geht es bei der Mikrostilistik um die detailliertere Ansicht 

des Textes, der Text wird in der lexikalischen, grammatischen und 

syntaktischen Ebene analysiert.  In dieser Arbeit wird der Text in der 

Ebene Makrostilistik analysiert.  

 

4 ÜBERSETZER UND SEINE KOMPETENZEN ( VERARBEITET 

HAUPTSÄCHLICH NACH Z. FIŠER) 

Das Ziel dieser Bachelorarbeit ist die sprachliche Analyse, also die 

Analyse sowohl der Übersetzung als auch des Übersetzers. Darüber 

hinaus ist es wichtig, den Übersetzer auch zu definieren.  

„Das Profil des perfekten Übersetzers ergänzen auch die 

Eigenschaften, die als positiv wirkende Eigenschaften bei den kreativen 

Personen vorkommen. Kurz gesagt, sind das neben der Fähigkeit des 

kreativen Denkens und der Fähigkeit imaginativen Denkens auch  

Ausdauer, Zähigkeit, Offenheit, Unkonventionalität, Kritikalität, 

Originalität, Unabhängigkeit, Lebendigkeit, Tatkräftigkeit, der Wunsch 

nach Informationen (…).“ 3 

                                         
3 Übersetzung aus dem Tschechischen von S. Švaříčková „Profil ideálního překladatele 

doplňují i vlastnosti, které se jako pozitivně působící vlastnosti vyskytují u tvořivých osob vůbec. 

Stručně řečeno, jsou to vedle schopnosti tvořivého myšlení a schopnosti imaginativního myšlení 

také vytrvalost, houževnatost, otevřenost, nekonvenčnost, kritičnost, originalita, samostatnost, 

živost, činorodost, touha po informacích (…). (Fišer, 2009, S. 45) 

 



16 

 

 

Die grundlegende Anforderung an einen idealen Übersetzer ist 

offensichtlich, spezielle sprachliche Kenntnisse in dem Bereich, in 

welchem man übersetzt, zu haben. Die beste Variante ist die 

Übersetzung aus einer Fremdsprache in die Muttersprache, was 

eigentlich nicht der Fall bei dem Übersetzer des analysierten Buches ist. 

Zu den Kompetenzen des Übersetzers4 gehören die sprachliche, 

literarische, Recherche-, kulturelle, strategische, sozio- organisatorische 

Kompetenzen und die Bildung des Textes.  

Sprachliche Kompetenz:  

Jeder Übersetzer soll sprachliche Kompetenzen sowohl in der 

Ausgangssprache, als auch in der Zielsprache haben, zu den 

sprachlichen Kompetenzen gehören auch die Fachkenntnisse der 

Terminologie und das einhundertprozentige Verständnis des Textes.  

Literarische Kompetenz:  

Es geht um die Fähigkeit der Bildung ästhetischer Texte, auf der 

anderen Seite aber kann man nicht von einem Übersetzer einen hohen 

Wert der künstlerischen Elemente im Text erwarten.  Sehr wichtig ist die 

Imagination des Übersetzers, er soll sich die Situation in der 

Ausgangssprache vorstellen, um sie richtig  in die Zielsprache  zu 

interpretieren. 5 

Kompetenz der Bildung des Textes:  

Der Übersetzer soll den Text so bilden, um möglichst zu erkennen, 

um welche Art des Textes es geht.  

                                         
4
 Der Übersetzer des Buches Karlovarský kraj / Karlovy Vary Region ist ein 

tschechischer Muttersprachler.  
5  Die beste Variante ist, wenn ein Übersetzer zugleich ein Dichter oder Schriftstelle 

istr, z. B.  K. Čapek, V. Nezval. 
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Recherche-Kompetenz:  

Sehr wichtig ist die Arbeit mit entsprechenden Quellen, also die 

primäre Literatur, das Internet oder gedruckte Wörterbücher, 

Enzyklopädien oder die Konsultation mit den Muttersprachlern. Diese 

Kompetenz wird bei der Analyse des ausgewählten Textes auch benutzt, 

dank der Verwendung eines Fragebogens, den eine Muttersprachlerin 

beantwortet hat.6 

Kulturelle Kompetenz: 

 Es ist wichtig, die Landeskunde des entsprechenden Landes zu 

kennen, also den kulturellen und historischen Hintergrund der 

Ausgangssprache und auch der Zielsprache. Der Übersetzer ist ein 

Vermittler zwischen zwei Kulturen. Der Übersetzer des analysierten 

Textes hat sich leider an diese Kompetenz nicht gehalten. Siehe Kapitel  

Begriffsproblematik. 

Strategische Kompetenz:   

Laut E. Gromová ist die strategische Kompetenz sehr wichtig, es 

geht hier um die Strategie der gesamten Übersetzung und um die Wahl 

des strategischen Verfahrens.  

Sozio-organisatorische Kompetenz: 

 Hier kann man über die Verbindung zwischen kulturellen und 

strategischen Kompetenzen sprechen. Der Übersetzer soll seine Arbeit 

gut organisieren und auch für ein nötiges Hinterland für die Arbeit, die 

Zahlungsbedingungen, Wörterbücher und einen Fachberater sorgen.  

 

 

                                         
6
 Lebenslauf der Muttersprachlerin befindet sich in der Anlage Nr. 2 
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5 SPEZIFISCHE ZÜGE DES FACHTEXTES IM 

FREMDENVERKEHR (VERARBEITET HAUPTSÄCHLICH 

NACH D. KNITTLOVÁ) 

Jedes Land und jede Nationalität haben ihre eigene Kultur, 

beeinflusst von kulturellen Werten, wie zum Beispiel der Familie, 

Geschichte, Legislative, Ökonomie, Geographie, Religion und von der 

politischen Situation. Das Hauptproblem bei der Übersetzung sind also 

die Unterschiede in der Kultur. Hier spricht man über die kulturelle 

Transposition, dieser Termin bezeichnet die Abweichungen von der 

wörtlichen Übersetzung. In diesem Falle gibt es fünf Varianten. 

Exotismen  

Es ist die Übernahme eines Wortes von der Ausgangssprache 

ohne Veränderung oder Modifizierung der Rechtschreibung des Wortes in 

die Zielsprache. 

 (z.B. Regensburg / Regensburk(g)) 

Kulturelle Transplantation 

 Es ist die Ersetzung zum Beispiel eines Namens in der 

Ausgangssprache in der Zielsprache, insofern er in der Zielsprache ein 

Äquivalent hat. 

(z.B. Leipzig / Lipsko) 

Kulturelle Ausleihungen 

Die sehr wichtig bei den historischen, soziologischen und 

politologischen Texten sind. Der Übersetzer verwendet die Ausleihungen 

für bessere Genauigkeit und Klarheit. Zum Beispiel die  Bezeichnung der 

Institution. 

(z.B. Fremdenverkehr / Tourismus)   
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         Lehnübersetzung  

Wie wurde schon im Kapitel Traditionelles Übersetzungsverfahren 

erklärt. Siehe S. 4 

Kommunikative Übersetzung 

Unterschiedliche Übersetzungen in Ausgangssprache und 

Zielsprache.  

(z.B. Prost! / nazdraví!) 

Ein anderes Gebiet der Kenntnisse der Kultur soll man bei der 

Übersetzung von Werbung aktivieren,  ein anderes bei der Übersetzung 

touristischer Prospekte und Speisekarten. Im Falle dieser Arbeit wird die 

Strategie des Übersetzungsprozesses im Rahmen des Fremdenverkehrs 

angewandt. 

Es ist also notwendig, die Terminologie im Rahmen des Bereiches, 

in dem man übersetzt, zu beherrschen. Dank intensivem Aufschwung des 

Fremdenverkehrs ist die Entwicklung der Terminologie auch sehr 

dynamisch. Das ist eigentlich das Hauptproblem, das in dieser 

Bachelorarbeit beschrieben wird.7  

 

„Das sich wiedervereinigende Europa reagiert auf diese 

Entwicklung mit der Bemühung um die Standardisierung der 

Fachterminologie, um die Kommunikation nicht nur unter den Fachleuten 

zu erleichtern, sondern auch zwischen den Verbrauchern und den 

Anbietern von Fremdenverkehrsleistungen. Das gilt im vollen Umfang 

auch für das Tschechische, dessen Fachterminologie bisher von 

                                         
7
  Siehe Kapitel Problematik der Begriffsübersetzung. 
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gewissen  Schwankungen gekennzeichnet ist und sich erst in den letzten 

Jahren beginnt zu stabilisieren.“ 8 

 

Bei der Übersetzung der Fachtermini im Fachtext, im Falle dieser 

Arbeit im Fachtext des Fremdenverkehrs, sind folgende Verfahren 

wichtig:9 

1) Eines der wichtigsten Kriterien ist, dass die Übersetzungstermini 

klare und verständliche sind. Wenn das direkte Äquivalent nicht 

existiert, wird dem Autor empfohlen, eine umschreibende 

Übersetzung zu verwenden. Es  ist auch möglich, mehrwortigen 

Begriffe einzuführen und nicht zu versuchen, unbedingt 

einwortige Begriffe zu bilden. 

  

2) Einführung von Synonyma, die eine  tiefe und bessere 

Erfassung des Inhalts des Begriffes ermöglichen sollen.  

 

3) Vergleichen der  Übersetzung oder sich inspirieren von der 

Übersetzung eines deutschen Fachtextes in der Branche der 

Wirtschaft, die ins Slowakische oder Polnische übersetzt wurde. 

Es ist wahrscheinlich, dass die Terminologie in den slawischen 

Sprachen sehr ähnlich ist und das auch dank der Entwicklung in 

der Wirtschaft, die in unserer Gesellschaft ähnlich ist. Zum 

                                         
8 Übersetzung aus dem Tschechischen von S.Švaříčková „ Sjednocující se Evropa 

reaguje na tento vývoj úsilím o standardizaci odborného názvosloví, aby tím byla usnadněna 

omunikace nejen mezi odborníky, ale i mezi spotřebiteli a poskytovateli služeb cestovního 

ruchu. To platí v plné míře i pro češtinu, jejíž odborná terminologie se doposud vyznačuje 

určitou rozkolísaností a začíná se ustalovat až v posledních letech.“ (Bednářová, 2005, S. 3)   

 
9
 Slovenská společnost preladatelov odbornej literatury, 2005, S. 149 
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Vergleich der Terminologie in dem analysierten Text wird auch 

ein anderes Buch über den Karlsbader Bezirk verwendet.10  

 

Eine weitere Problematik ist das Suchen eines Äquivalents im 

Fachtext (verarbeitet hauptsächlich nach D. Knittlová). Es existieren zwei 

Sorten von Äquivalenten – diejenigen, die existieren, und diejenigen, die 

nicht existieren. Wenn das Äquivalent existiert, kann es entweder 

vollständig sein (z.B. Dienstag - úterý), partial sein oder es existieren 

mehrere Äquivalente (z.B. fahren - jet, jezdit, plout). Wenn das Äquivalent 

nicht existiert, ersetzt man das Wort mit einer Lehnübersetzung (siehe S. 

6) oder man muss das Wort mit der Umschreibung ausdrucken.   

Die charakteristischen Merkmale des Fachtextes bzw. Des 

Fachtextes im Fremdenverkehr sind:  Kondensation des Textes, die hohe 

Frequenz des Passives, unpersönliche Ausdrücke mit Schwerpunkt auf 

lexikalische Ebene (allgemeine und spezielle Lexika im Fachtext).   

Kritische Punkte in der Übersetzung können dann eine unrichtige 

Terminologie sein (in der lexikalischen Ebene, was man im Kapitel 

Problematik der Begriffsübersetzung sehen kann), Übersetzung und 

Verwendung des Passives, Aktionsart, mehrfache Verwendung der 

grammatischen Zeit als im Tschechischen ist (in der morphologischen 

Ebene) und schlechte Wortfolge (in der syntaktische Ebene). Mit diesen 

Problemen beschäftigt  sich tiefer der praktische Teil dieser Arbeit.  

 

 

                                         
10

 Langerová, B.: Karlovarský kraj. Praha: ACR Alfa, s.r.o. 2002  
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6 CHARAKTERISTIK DES ANALYSIERTEN TEXTES 

Die Charakteristik bzw. die Analyse der Grundzüge des Textes 

beschäftigt sich mit dem Verhältnis des Autors zum Thema und mit dem 

Typ des Textes und seiner Funktion und auch mit dem historischen und 

kulturellen Kontext.  Genauer gesagt:  

„Während  E. Riesel  nur Funktionalstile, Kontext, Komposition, 

architektonische Funktion sprachstilistischer  Mittel, Darstellungsarten, 

Erzählperspektive, Rededarstellungen, Sprachporträts als makrostilistiche 

Einheiten aufführt, ergänzt Sowinski dieses Repertoire durch weitere 

Einheiten wie z.B. Stilzüge, Stilfärbungen, Textsorten und Gattung, 

Erzählstrukturen, Erzählweisen, Erzählverhalten usw.“ (Malá, 2003, S. 

40) 

Bei der Analyse werden  ausgewählte Kategorien der Makrostilistik 

verwendet. Im analysierten Text geht es um den Stil der Wirtschaft, wenn 

man über die funktionalen Stiltypen  spricht.  Zu  den  Hauptmerkmalen 

des Stils in der Wirtschaft gehören  Fachlichkeit,  Verwendung  von 

Termini bzw. Fachwörter, wie z.B Volkszugehörigkeit, 

Kongresstourismus, Kurwesen.  Dann z. B. Klarheit, Genauigkeit oder 

Begrifflichkeit, die man durch Diagramme, Abbildungen oder Landkarten 

erkennt.  

 Eine weitere makrostilistische Kategorie ist die Textsorte, hier kann 

man sowohl über einen populärwissenschaftlichen  als auch informativen 

Text sprechen.  Also eine gebundene Broschüre, die als Werbematerial 

dient. Das Buch hat eine große Bedeutung für den Fremdenverkehr, weil 

in den einzelnen Kapiteln  jede Stadt im  Karlsbader Bezirk beschrieben  

wird – ihre Sehenswürdigkeiten, sportliche und kulturelle Ereignisse. Alle 

Kapitel werden selbstverständlich mit Abbildungen ergänzt.   
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Was die Stilzüge betrifft, ist der Text fachsprachlich, monologisch, 

überwiegend verbal, im Hochdeutsch geschrieben.  Das Verhältnis der 

Autoren zum Thema ist neutral.  

Die wichtigste Kategorie der Makrostilistik stützt sich auf 

Komposition. 

„Die Komposition bedeutet den (inneren) Textaufbau und stellt eine 

der wichtigsten makrostilistichen Kategorien dar…“ ( Malá, 2003,  S. 44) 

Der Aufbau des Buches ist wie folgt gegliedert: Das erste Kapitel  

stellt den Karlsbader Bezirk vor und umfasst  das Vorwort des 

Regionspräsidenten, dann führt der Autor die Geschichte des Karlsbader 

Bezirks, deren Naturreichtümer und Sehenswürdigkeiten an. Das Kapitel 

5 – Obyvatelstvo kraje / Bevölkerung der Region, Kapitel 6 – Průmysl a 

služby / Industrie und Dienstleistungen, Kapitel 7 – Volný čas - kutura, 

sport, události / Freizeit - Kultur, Sport, Ereignisse. Im zweiten Kapitel 

werden die bedeutendsten Städte und Gemeinden unseres Bezirks 

genannt.  Von der Stadt Aš bis zu der Stadt Ţlutice, also alphabetisch 

gegliedert. Die Wahl für diese Bachelorarbeit ist  auch das Kapitel 10 – 

Město / Stadt Karlovy Vary. 11  

Jedes Kapitel wird durch eine Nummer bzw. Kardinalzahl 

bezeichnet. Die Nummer ist groß geschrieben, befindet sich oben in der 

Mitte der Seite  in einer Tabelle,  begrenzt sowohl mit der tschechischen,  

als auch der deutschen Flagge.  

Der Text wird spiegelbildlich geschrieben. Auf der linken Seite 

tschechisch und auf der rechten Seite deutsch.  Der Autor hat sich die 

Mühe gemacht, dass der Text in gleicher Masse auf beiden Seiten ist.  

                                         
11

 Folgende Kapitel wurden zur Analyse ausgewählt, Kapitel 5 – Obyvatelstvo kraje/ 
Bevölkerung der Region, Kapitel 6 – Průmysl a služby / Industrie und Dienstleistungen, Kapitel 
7 – Volný čas - kutura, sport, události / Freizeit- Kultur, Sport, Ereignisse, Kapitel 10 – Město/ 
Stadt Karlovy Vary 
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Aber in einigen Kapiteln ist es nicht ganz gelungen.  Der Grund dafür ist, 

dass der tschechische Satz meistens kürzer als der deutsche Satz ist.  

Das kann zum Beispiel wegen der Art der Orthographie passieren, 

der Konsonant (š) - ein Zeichen - soll im Deutschen  mit (sch) - zwei 

Zeichen – schreiben. Dann soll man Artikel verwenden und Subjekt 

regelmäßig äußern was im Tschechischen nicht gilt.  Und das letzte 

Wichtige ist die Verwendung analytischer Verbformen.  

Die Bezeichnung des Kapitels wird immer übersetzt bzw. das 

Unterkapitel und alle Benennungen zu den Abbildungen bzw. 

Bildunterschriften.  

(z.  B. Průmysl a služby / Industrie und Dienstleistungen)12 

Zum Kapitel 5, Obyvatelstvo kraje / Bevölkerung der Region gehört 

die Seite mit  Diagrammen  und Graphen  

(z. B. Register ekonomických subjektů Karlovarského kraje - 

Register wirtschaftlicher Subjekte der Karlovy Vary Region.)13   

Zum Kapitel 6  Průmysl a služby - Industrie sowie Dienstleistungen 

und Kapitel 7  Volný čas / Freizeit gehören zwei Seiten voll mit Photos.  

Das umfangreichste Kapitel 10 Město / Stadt Karlovy Vary fängt mit 

den Zahlangaben, Fläche, Nationalitätenzusammensetzung  usw.  an. 

Dann setzt das Kapitel mit dem Slovo primátora / Wort des 

Oberbürgermeisters fort 14, hier kann man eine Ausnahme hinsichtlich der 

Form  sehen, weil der Text  nicht in den rechten und linken Teil  geteilt ist,  

sondern oben und unten situiert ist.  Weiter kann man über Geschichte,  

Freizeit, Sport und Sehenswürdigkeiten der Stadt lesen. Insgesamt wird 

es Kapitoly o městě / Kapitel über die Stadt genannt.  

                                         
12

 S. 36 
13

 S. 35 
14

 Der Karlsbader Oberbürgermeister in jener Zeit hieß Mgr. Zdeněk Roubínek. 
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Der Autor des Buches heißt PhDr. Stanislav Burachovič, die 

deutschen Übersetzungen haben zwei Autoren verfasst,  und zwar Bruno 

Fischer und Tomáš Vorel.  Die komplette Korrektur des Textes stammt 

von Jaroslava Vimrová.  Das Buch Karlovarský kraj / Karlovy Vary Region 

wurde also von mehreren Schriftstellern  oder Autoren geschrieben. 

 Dieses Buch wurde von dem Karlsbader Bezirk im Jahr 2005 

herausgegeben und  ist ein Projekt, das aus Mitteln der Europäischen 

Union im Rahmen des Programms Phare CBC mitfinanziert wurde. 15 16 

 

 

 

 

                                         
15 Die Übersetzungen wurden von dem Autor des Buches übersetzt.  

 
16 Programm Phare CBC (Cross-Border Co-operation), „Je zaměřený na podporu 

aktivit dvoustranné přeshraniční spolupráce v regionech zemí střední a východní Evropy se 

sousedícími zeměmi EU. Podporovány jsou především investiční projekty do infrastruktury. 

Jedním z cílů programu je „překonávání problémů zatěžujících regiony na obou stranách 

hranic.“  

Übersetzung aus dem Tschechischen von S. Švaříčková „Es ist auf die Förderung der 

Aktivität der bilateralen grenzüberschreitenden Zusammenarbeit in den Regionen in 

Mitteleuropa und Osteuropa mit Nachbarländern der Europäischen Union gerichtet. Unterstützt 

sind vor allem Investitionen in Infrastrukturprojekte. Eines der Ziele des Programms ist „die  

Bewältigung von Problemen, die die Regionen  auf beiden Seiten der Grenzen belasten.“ 

      http://www.mdcr.cz/cs/Evropska_unie/Fondy_EU/PHARE.htm 

 

 

http://www.mdcr.cz/cs/Evropska_unie/Fondy_EU/PHARE.htm
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7 PROBLEMATIK DER BEGRIFFSÜBRSETZUNG 

Dieses Kapitel beschäftigt sich mit den Problemen, die mit den 

Übersetzungen von Begriffen zusammenhängen. Dies wurde laut dem 

Vergleich des tschechischen und deutschen Textes  bearbeitet und zwar 

in den folgenden Bereichen: Übersetzung von Begriffen, die vorwiegend 

mit dem Karlsbader Bezirk in dem  Zusammenhang sind, Übersetzung 

von  Toponymen, Übersetzung von Flüsse und Gebirge sowie 

Übersetzung von Antroponymen.    

7.1 Übersetzung von Begriffen 

7.1.1 Übersetzung  von Karlovarský kraj 

Das Thema dieser Arbeit wird „Karlovarský kraj / Karlovy Vary 

Region“ Sprachliche Analyse genannt, was eigentlich bereits in der 

Einleitung erwähnt wurde.  Der Hauptgrund  dafür ist, dass das Buch, das 

analysiert wird,  Karlovarský kraj / Karlovy Vary Region heißt. Darum ist 

es sehr wichtig, den Begriff Karlovarský kraj sowohl im Tschechischen, 

als auch im Deutschen zu definieren.  

Erstens soll man den Begriff Karlovarský kraj in der Tschechischen 

Republik abgrenzen.  Gegenwärtig gibt es zwei Möglichkeiten, was das 

Wort Kraj bezeichnet. In der Tschechische Republik gibt es also eine 

Bezeichnung für zwei Typen von Objekten.17  

a) Vyšší územní samosprávný celek:  Das heißt 

Oberselbstverwaltungskörper – es ist ein Gebiet für Bürgergesellschaft 

und eine Körperschaft des öffentlichen Rechts. 

                                         
17 Bearbeitet gemäß http://cs.wikipedia.org/wiki/Kraje_v_%C4%8Cesku 

 

http://rewin.cz/WebForm1.aspx?slovo=4BF6727065727363686166742064657320F66666656E746C696368656E20526563687473&smer=2
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b) Územní jednotka:  Hier spricht man über ein Territorium oder 

einen Teil des Territoriums  in der Tschechische Republik, kleiner als ein 

Staat und grösser als der Kreis. z.B.  Westböhmen - Západočeský kraj  

In diesem Buch  versteht man den Karlovarský kraj als einen 

Oberselbstverwaltungskörper.  

Zweitens soll man den Begriff kraj ins Deutsche übersetzen. Die 

Definition des Bezirks ist „Verwaltungseinheit in Ländern, Städten.“ In der 

damaligen DDR – der Deutschen Demokratische Republik–  wurde kraj  

als Bezirk und okres als Kreis bezeichnet. Auf der anderen Seite, in der 

BRD – Bundesrepublik Deutschland – war das umgekehrt. Der Kreis 

bedeutete kraj und der Bezirk  okres. Heute ist die Benennung einheitlich. 

Bezirk = kraj und Kreis = okres. Deshalb kann die Übersetzung ins 

Tschechische ein bisschen irreführend sein.  

Der Begriff die Region bezeichnet  ein spezifizierbares Teilgebiet 

des geographischen Raums, also dann kann man die Region als Územní 

jednotka verstehen.  Aber im Duden18   wird die Region definiert erstens 

als Bezirk, Distrikt, Gebiet, Gegend, Klimazone, Landstrich, Raum, 

Territorium usw. Und zweitens als Bereich, Bezirk, Domäne, 

Lebensbereich usw.   

Wenn man über eine Verwaltungseinheit spricht, ist es besser, den 

Begriff „der Bezirk“ zu verwenden. Laut Annette Muschner19 und Petr 

                                         
18

  Duden Band 8, Synonymwörterbuch, S. 706, 2007 
19

 „Prof. Dr. phil. PhDr. Annette Muschner, která působí na vysoké škole Zittau/Görlitz 

(Fachbereich Sprachen). Prof. Muschner je odbornicí na poli překladu v relaci čeština – 

němčina a zaměřuje se také na lingvistickou konfrontaci obou jazyků.“ 

Übersetzung aus dem Tschechischen von S. Švaříčková „Prof. Dr. phil. PhDr. Annette 

Muschner, die an der Hochschule Zittau/Görlitz (Fachbereich Sprachen) wirkt. Prof.  Muschner 

ist eine Expertin auf dem Gebiet der Übersetzung im Bezug Tschechisch - Deutsch und 

konzentriert sich auch auf die linguistische Konfrontation beider Sprachen.“ 

http://ff.osu.cz/kge/index.php?id=10385 

http://ff.osu.cz/kge/index.php?id=10385
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Kučera20 ist die Verwendung von Bezirk die beste Variante.  Also Bezirk 

Karlovy Vary, oder Bezirk Karlsbad.  Laut des Fragebogens, der von 

einer Muttersprachlerin erfüllt wurde, ist die bessere Variante Karlsbader 

Region. Und laut dem Buch, das zum Vergleich des analysierten Buches 

bzw. der Broschüre „Karlovarský kraj“ dient21, wird Karlovarský kraj hier 

Bezirk Karlsbad übersetzt. Interessant ist, dass der Übersetzer, wie 

schon erwähnt wurde, das Buch „Karlovy Vary Region“ benannt hat.  

Aber auf Seite 39 hat er Krajská galerie umění als Bezirkskunstgalerie 

und Krajské muzeum als Bezirksmuseum übersetzt.  

Das letzte Problem ist, ob man auch Karlovarský  übersetzen soll.  

Auf Seite 34 hat der Übersetzer Liberecký kraj als Reichenberger Region 

übersetzt. Aber einen Satz vor dieser Benennung hat er Karlovarský kraj  

als Die Karlovy Vary Region übersetzt.  

„Karlovarský kraj je nejzápadnějším územím České Republiky a je 

po Libereckém kraji druhým nejmenším krajem.“ 

„Die Karlovy Vary Region ist die am westlichsten gelegene Gebiet 

der Tschechischen Republik und nach der Liberecký / Reichenberger 

Region die zweitkleinste Region.“ 

Nach der Muttersprachlerin oder dem Buch, das zum Vergleich 

dient, sollte man die deutsche Bezeichnung bevorzugen, wenn die Stadt 

eine Äquivalenz in der deutschen Sprache hat. Also  Karlsbader Bezirk, 

Bezirk Karlsbad oder Karlsbader Region.22  

 

                                                                                                                        
 
20

 PaedDr. Petr  Kučera, Ph.D. wirkt an der Westböhmischen Universität in Pilsen, 
Abteilung für Germanistik und Slawistik. Er ist Experte auf dem Gebiet der Germanistik. 

21
 Langerová, 2002; Dieses Buch ist aus dem Tschechischen ins Deutsche und 

Englische übersetzt worden. 
22 Wie im Kapitel Übersetzung von Karlovarský kraj schon erwähnt wurde, ist es 

besser, die Variante Bezirk statt Region zu verwenden.  
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7.1.2  Übersetzung von Cestovní Ruch 

Der Übersetzer hat die Terminologie nicht vereinigt. Einmal hat er 

auf Seite 36 cestovní ruch als Fremdenverkehr verwendet und auf Seite 

135 als Tourismus. Dann hat er auch die Termini Tourismus und Touristik 

vermischt. In diesem Fall soll man also die Begriffe richtig definieren.  

„V okresech Karlovy Vary a Cheb je hlavní prioritou lázeňství a 

cestovní ruch.“ 

„In den Landkreisen Karlovy Vary / Karlsbad und Cheb / Eger sind 

die wesentlichen Prioritäten Kurwesen und Fremdenverkehr.“ 23 

„Zahájení lázeňské sezóny - první víkend v květnu - společenská 

akce spojena se svěcením pramenů, Mezinárodní filmový festival Karlovy 

Vary- začátek července, Tourfilm - festival filmů s tématikou cestovního 

ruchu, kongresy, sympozia, konference – jen v roce 2003 bylo 

uspořádáno v hotelu Thermal 6 mezinárodních kongresů.“ 

„Eröffnung der Kursaison – erstes Wochenende im Mai – ein 

gesellschaftliches Ereignis mit Weihung, der Heilquellen, Internationales 

Filmfestival Karlovy Vary – Anfang Juli, Tourfilm - Filmfestival mit 

Tourismusthematik, Kongresse, Symposien, Konferenzen – allein im Jahr 

2003 fanden im Hotel Thermal 6 internationale Kongresse statt.“ 24 

Erstens wird Touristik nach Tschechisch - Deutscher 

Fachterminologie, wird als turistika, turismus übersetzt.25 Es ist also alles, 

was Tourismus und Fremdenverkehr betrifft. Touristik ist eine 

Wissenschaft, Touristik kann man studieren so wie Stilistik oder 

Germanistik. Das wird dank der Nachsilbe –ik gedeutet.26 

                                         
23

 S. 36 
24

 S. 135 
25

 Bednářová D., 2005, S. 66 
26

 Bednářová D., 2005, S. 66 
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Zweitens sind die Begriffe Tourismus und Fremdenverkehr nach 

Tschechisch - Deutscher Fachterminologie ziemliche Synonyme, sie 

haben also ähnliche Bedeutung. Fremdenverkehr wird wie cestovní ruch, 

turismus, turistický ruch und Tourismus wie cestovní ruch, turismus 

übersetzt.27  

Tourismus ist eine ziemlich junge Wortschöpfung, die erst nach 

dem Zweiten Weltkrieg aufgetaucht ist.  Es ist in Anlehnung an die 

internationalen Benennungen  tourism aus dem Englischen und tourisme 

aus dem Französisch entstanden.   

„Tourismus umfasst alle Erscheinungen, die mit dem Verlassen des 

gewöhnlichen Aufenthaltsortes und dem vorübergehenden Aufenthalt am 

anderen Ort verbunden sind.“28 

Auf der anderen Seite ist die Benennung Fremdenverkehr eine 

deutschsprachige Besonderheit, die in anderen Sprachen meist keine 

direkte Äquivalenz hat. 

 „Gesamtheit der Beziehungen und Erscheinungen, die sich aus 

der Reise und dem Aufenthalt von Personen ergeben, für die der 

Aufenthaltsort weder Hauptwohnort noch Arbeitsort ist; Syn. Tourismus“29 

Auf Seite 38 hat der Autor im Tschechischen nur Tourfilm 

geschrieben, die Übersetzung dagegen sah wie folgt aus: Filmfestival mit 

Fremdenverkehrsthematik Tourfilm.  

„V Karlových Varech Mezinárodní filmový festival, Dvořákův 

karlovarský podzim, Tourfilm, Mezinárodní jazzový festival, Beethovenovy 

dny, Mezinárodní pěvecká soutěž A. Dvořáka, Loketské kulturní léto, v 

Ostrově Dětský filmový a televizní festival Oty Hofmana a v Mariánských 

                                         
27

 Bednářová D., 2005, S. 66, 27 
28

 Bednářová, 2005, S. 7 
29

 Bednářová, 2005, S. 7 
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Lázních Mezinárodní Chopinův festival, ze sportu v Karlových Varech 

Kanoe Mattoni, CANON CUP, Carlsbad Triatlon a mnoho dalších akcí.“ 

„(z.B. die Internationalen Filmfestspiele in Karlsbad, Dvořáks 

Karlsbader Herbst, Filmfestival mit Fremdenverkehrsthematik Tourfilm, 

das Internationale Jazzfestival, die Beethoventage, Dvořáks 

Internationaler Gesangwettbewerb, in Ostrov / Schlackenwerth das 

Festival des Kino - und Fernsehschaffens für Kinder des Ota Hofmann 

und in Marienbad das Internationale Chopinfestival).“ 30 

Auf Seite 122 spricht der Oberbürgermeister der Stadt  auch über 

das festivalu filmů s turistickou tématikou Tourfilm.  Der Übersetzer hat 

die Übersetzung Filmfestivals mit Tourismusthematik ´Tourfilm´ 

bevorzugt.  

„Díky pravidelnému pořádání Mezinárodního filmového festivalu a 

komornějšího festivalu filmů s turistickou tématikou Tourfilm je naše 

město rovněž oblíbeným cílem filmových znalců.“ 

„Dank des regelmäßig stattfindenden Internationalen Filmfestivasl 

sowie des kammerhafteren Filmfestivals mit Tourismusthematik ´Tourfilm´ 

ist unsere Stadt auch ein beliebtes Ziel der Filmkenner.“ 31 

In drittem Falle hat der Autor wieder eine andere Benennung 

ausgewählt. Auf Seite 135 gibt es die Variante Tourfilm: festival filmů s 

tématikou cestovního ruchu und die Übersetzung  ist Tourfilm – 

Filmfestival mit Tourismusthematik.  

„Zahájení lázeňské sezóny - první víkend v květnu - společenská 

akce spojená se svěcením pramenů, Mezinárodní filmový festival Karlovy 

Vary - začátek července, Tourfilm - festival filmů s tématikou cestovního 

                                         
30

 S. 38 
31 S. 122; Im Kapitel  Slovo primátora / Wort des Oberbürgermeisters 
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ruchu, kongresy, sympozia, konference – jen v roce 2003 bylo 

uspořádáno v hotelu Thermal 6 mezinárodních kongresů.“ 

„Eröffnung der Kursaison - erstes Wochenende im Mai - ein 

gesellschaftliches Ereignis mit Weihung der Heilquellen, Internationales 

Filmfestival Karlovy Vary – Anfang Juli, Tourfilm - Filmfestival mit 

Tourismusthematik, Kongresse, Symposien, Konferenzen – allein im Jahr 

2003 fanden im Hotel Thermal 6 internationale Kongresse statt.“ 32 

Das Problem hier besteht darin, dass der Autor nicht dieselbe 

Bezeichnung verwendet hat, und deswegen ist auch die Einheitlichkeit 

der Übersetzung nicht richtig. Auf der anderen Seite sollte der Übersetzer 

nur einen Termin benutzen: Fremdenverkehr oder Tourismus.  33 

 

7.1.3 Übersetzung von ČVUT 

ČVUT ist eine Abkürzung; der vollständige Name ist České Vysoké 

Učení Technické v Praze. Also es geht um eine Universität, die technisch 

orientiert ist. Im tschechischen Text, der analysiert wird,  erscheint der 

Begriff wie folgt: 

„Vřídelní kolonáda, dnešní kolonádní stavba od prof. Votruby 

(ČVUT Praha) byla vybudována v letech 1969 – 1975.“ 

Laut  der offiziellen Webseiten der Universität34 lautet die 

Übersetzung von ČVUT ist Tschechische Technische Universität Prag. 

Der Übersetzer hat aber eine andere Variante bevorzugt. 

 

                                         
32

 S. 135 
33

http://www.cosmiq.de/qa/show/210770/Gibt-es-einen-Unterschied-zwischen-Touristik-
und-Tourismus/ 

34
 http://www.cvut.cz/cs 

http://www.cosmiq.de/qa/show/210770/Gibt-es-einen-Unterschied-zwischen-Touristik-und-Tourismus/
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„Sprudelkolonnade - der heutige Kolonnadenbau von Prof. Votruba 

(Tschechische Technische Hochschule ČVUT Praha) wurde in den 

Jahren 1969 -1975 erbaut.“35 

Er hat den Begriff Hochschule benutzt, aber in diesem Falle geht es 

um eine Universität, weil eine Hochschule kleiner ist und die Struktur in 

der Hochschule anders aussieht. Und Praha kann man übersetzen, weil 

es ein deutsches Äquivalent hat, und zwar Prag.  

7.1.4 Übersetzung von Becherovka 

Becherovka ist ein typisches Karlsbader Getränk, und zwar ein 

Likör, der aus verschiedenen Kräutern hergestellt  wird. Im deutschen 

Text gibt es zwei Varianten der Übersetzung. Hier kann man auch von 

einer Uneinheitlichkeit sprechen.  

„V kraji mají své nezanedbatelné postavení tradiční odvětví, jako je 

výroba skla, porcelánu, lihovin (becherovky), hudebních nástrojů, textilu a 

stáčení minerálních vod.“ 

„In der Region nehmen deren  unersetzliche Position die 

traditionellen Branchen ein, wie Glasproduktion, Spirituosenindustrie 

(Becherovka – Becherbitter), Mineralwässer- und Textilproduktion sowie 

Musikinstrumentenbau.“ 36 

„Becherovka / Becherbitter Likör“ 37   

 

                                         
35

 S. 130 
36

 S. 36 
           

37
 S. 37, Hier geht es um eine Bildunterschrift. 
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7.1.5 Übersetzung von Pravoslavný kostel  sv. Petra a Pavla 

Laut offiziellen Webseiten von Karlsbad38 ist die Übersetzung von 

Pravoslavný kostel Russisch-orthodoxe Kirche St. Peter und Paul In dem 

analysierten Buch gibt es aber zwei unterschiedliche Übersetzungen und 

zwar auf Seite 131 St.- Peter - und Pawel - Kirche und auf Seite 133 

Orthodoxe Kirche des hl. Peter und Pawel.  Im Fragebogen hat die 

Muttersprachlerin noch eine andere Variante bevorzugt und zwar 

Orthodoxe St.-Peter-und-Paul-Kirche.  

„Pravoslavný kostel sv. Petra a Pavla (1893-1897, G. 

Wiedermann), tř. Krále Jiřího, Pětikopulová stavba.“  

„Orthodoxe St.-Peter- und Pawel-Kirche (1893-1897, 

G.Wiedermann), Straße Krále Jiřího, Fünfkuppel-Bau.“39 

„Pravoslavný kostel sv. Petra a Pavla / Orthodoxe Kirche des hl. 

Peter und Pawel.“40 

 

7.1.6 Übersetzung von Anglikánský kostel sv. Lukáše 

Hier existiert dasselbe Problem. Je nach offiziellen Webseiten von 

Karlsbad übersetzt man die Benennung wie folgt: Anglikanische Kirche 

St. Lukas.  In dem analysierten Buch existiert auch eine andere Variante 

und zwar Anglikanische St.-Lukas-Kirche.  Die Benennungen sind auf 

den Seiten 131 und 133 einheitlich. Für die Muttersprachlerin ist die 

bessere Variante mit den Bindestrichen, also  St.-Lukas-Kirche.  

 

 

                                         
38

  http://www.karlovy-vary.cz/de/kirchliche-bauten 
39

 S. 130 / 131 
40

 S. 133, hier geht es um eine Bildunterschrift 

http://www.karlovy-vary.cz/de/kirchliche-bauten
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„Anglikánský kostel sv. Lukáše (1877, Dr. Mothes), Zámecký vrch.“ 

„Anglikanische St.-Lukas-Kirche (1877, Dr. Mothes), 

Schlossberg.“41 

 

7.1.7 Übersetzung von  Hřbitovná kostel sv. Ondřeje 

Im analysierten Buch gibt es nur eine Variante der Übersetzung 

und zwar St.-Andreas-Friedhofskirche, was auch die Muttersprachlerin 

bevorzugt. Gemäß Webseiten ist die Übersetzung folgende: 

Friedhofskirche St. Andreas.  

„Hřbitovní kostel sv. Ondřeje (16. stol.) Ondřejská ul.m, Nejstarší 

karlovarský kostel, původně gotický.“ 

„St. - Andreas - Friedhofskirche (16 Jhd.), Straße Ondřejská, 

älteste, ursprünglich gotische Karlsbader Kirche.” 42 

 

7.1.8 Übersetzung von Chrám sv. Máří Magdalény 

Im analysierten Buch existiert nur eine Variante der Übersetzung 

auf den Seiten 131 und 134 – Kirche der heiligen Maria Magdalena. Die 

Webseiten führen eine andere Übersetzung an und zwar Maria- 

Magdalenen - Kirche. Die Muttersprachlerin hat gesagt, dass man beide 

Varianten verwenden kann, ihr aber die erste Übersetzung, also Kirche 

der heiligen Maria Magdalena, besser gefällt.  

 

 

                                         
41

 S. 131 
42

 S. 131 
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„Chrám sv. Máří Magdalény (1732-1736, K. I. Dienzen – Hofer), 

Kostelní náměstí, v interiéru dvě gotické madony, barokní oltářní plastiky 

(J. Eberl), oltářní obraz (E. Dollhopf) a postranní oltářní obraz sv. Máří 

Magdalény (J. Kramolín).“   

 „Kirche der heiligen Maria Magdalena (1732 – 1736, K. I. 

Dienzenhofer), Kirchplatz, im Interieur zwei gotische Madonnen, Barock-

Altarplastiken (J. Eberl), Altargemälde (E. Dollhopf) und 

Seitenaltargemälde der heiligen Maria Magdalena (J. Kramolín).“43  

 

7.2 Übersetzung von Toponymen 

Der Übersetzer hat eigentlich alle Benennungen von Städten,  

Bezirken usw. übersetzt. Zuerst beschreibt der Übersetzer die 

Bezeichnungen in zwei Varianten, und zwar die tschechische und 

deutsche Benennung, dazwischen befindet sich ein Schrägstrich.  

 „Im Egerer Landkreis sind es dann Mariánské Lázně / Marienbad, 

Františkovy Lázně / Franzensbad und Lázně Kynžvart / Bad Königswart.“ 
44 

 Wenn dann die Benennungen erklärt wurden, benutzt der 

Übersetzer nur die deutsche Bezeichnung.  

„Die Qualitätsausstattung von Kurorten ermöglicht auch die 

Erweiterung vom Kongresstourismus, insbesondere in Karlsbad und in 

Marienbad.“45 

Eine weitere Problematik ist die Übersetzung von deutschen 

Benennungen ins Tschechische.  In diesem Falle ist es umgekehrt. 

                                         
43

 S. 130 / 131 
44

 S. 36 
45

 S. 38 
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„Pitná kúra se u Vřídla začala výrazněji prosazovat až na popud 

lékaře Václava Payera, který roku 1522 vydal v Lipsku první odbornou 

knihu o karlovarské léčbě.“  

„Die Trinkkur am Sprudel setzte sich erst auf Anregung des Arztes 

Václav Payer durch, der 1522 in Leipzig das erste Fachbuch über die 

Karlsbader Kur herausgab.“46 

 Lipsko ist ein Ausdruck, der in der Tschechischen Republik 

allgemein verwendet wird, deshalb hat der Autor nicht Lipsko / Leipzig im 

deutschen Text benutzt.  

In unserer Analyse werden aber vor allem Abweichungen  erwähnt. 

Zu den Unterschiedlichkeiten gehören:  Der Übersetzer hat eine 

Benennung übersetzt und andere nicht. 

„Karlovarský kraj je nejzápadnějším územím České republiky a je 

po Libereckém kraji druhým nejmenším krajem.“ 

„Die Karlovy Vary Region ist die am westlichsten gelegene Gebiet 

der Tschechischen Republik und nach der Liberecký / Reichenberger 

Region die zweitkleinste Region.“47 

 Er hat also Liberecký kraj übersetzt und Karlovarský kraj nicht.  

 

Česká republika erscheint einmal im Text als Tschechische 

Republik und einmal nur als Tschechiens. 

„Karlovarský kraj je nejzápadnějším územím České republiky a je 

po Libereckém kraji druhým nejmenším krajem.“ 

                                         
46

 S. 123 
47 S. 34, Dieses Problem wurde im Kapitel Übersetzung von Karlovarský kraj 

beschrieben.  
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„Die Karlovy Vary Region ist die am westlichsten gelegene Gebiet 

der Tschechischen Republik und nach der Liberecký / Reichenberger 

Region die zweitkleinste Region.“48 

„Mezinárodnost Karlových Varů a renomé jejich léčivých pramenů 

dávají pevnou naději, že vřídelní město zůstane i v 21. století vedle Prahy 

nejznámějším a nejnavštěvovanějším místem České republiky.“ 

„Die Internationalität von Karlovy Vary und das Renommee deren 

Heilquellen geben die feste Hoffnung, dass die Sprudelstadt auch im 21. 

Jahrhundert neben Prag der bekannteste und meistbesuchte Ort 

Tschechiens bleibt.“ 49 

 In diesem Kapitel  besteht das Hauptproblem  darin,  wie der 

Übersetzer Karlovy Vary verwendet. Alle Städte bezeichnet er zuerst 

zweisprachlich und benutzt dann nur die deutsche Bezeichnung.  Im Falle 

von Karlovy Vary gilt dies aber im analysierten  Text nicht mehr. Der 

Übersetzer verwendet immer nur die tschechische Benennung, 

außerdem übersetzt er auf Seite 38 Karlovy Vary als Karlsbad.  

„Kvalitní vybavení lázeňských míst umožňuje i rozšíření tzv. 

kongresové turistiky, zejména v Karlových Varech a v Mariánských 

Lázních.“ 

„Die Qualitätsausstattung von Kurorten ermöglicht auch die 

Erweiterung vom Kongresstourismus, insbesondere in Karlsbad und in 

Marienbad.“50    

Bei den Adjektiven benutzt er die deutsche Variante. 

„Tak došlo v. 17. století postupně k rozvoji typických karlovarských 

řemesel – cínařství, puškařství, jehlářství a nožířství.“  

                                         
48

 S. 34 
49

 S. 129 
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„So entfalteten sich 17. Jahrhundert typische Karlsbader 

Handwerke – die Zinngießerei, Büchsenmacherei, Nadlerei sowie das 

Messerschmiedehandwerk.“ 51 

Nach dem Buch, das zum Vergleich des analysierten Buches dient,  

wird Karlovy Vary immer übersetzt und laut Antwort der Muttersprachlerin 

in dem Fragebogen sollte man Karlovy Vary übersetzen.  

„Karlsbad ist eine Stadt der Festivals und Kongresse, desgleichen sind 

hier weltbekannte Produktionsstätten angesiedelt.“ 52 

Die Ausnahmen im Text sind vor allem die Bezeichnungen, die 

keine Äquivalenten in Deutsch haben.  Also die Teile der Städte. 

„Archeologické výzkumy prokázaly na území dnešního města 

několik sídelních lokalit z období pravěku (Tašovice, Dvory, Drahovice.)“ 

„Archäologische Forschungen belegen auf dem Gebiet der 

heutigen Stadt mehrere Siedlungslokalitäten aus der Urzeit  (Tašovice, 

Dvory, Drahovice).“53  

 

7.3 Übersetzung von Flüssen und Gebirgen 

Hier kann man nur über zwei Beispiele sprechen.  

Auf Seite 122 übersetzt der Übersetzer nicht die Ausdrücke Ohře 

und Teplá, auf der nächsten Seite hat er aber Ohře und Teplá übersetzt. 

Die Form sieht aber anders aus. Im tschechischen Text  ist die Form 

ähnlich wie immer, aber im deutschen Text sieht es wiefolgt aus: Der 

Übersetzer hat Klammern benutzt. 

                                         
51

 S. 124 
52  Langerová, 2002, S. 13 

53
 S. 123 
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„Historie našeho města ležícího na soutoku řek Ohře a Teplá je 

známa od 14. století” 

“Die Geschichte unserer Stadt, die am Zusammenfluss von Ohře 

und Teplá liegt, ist seit dem 14. Jahrhundert bekannt.“ 54 

„Založení lázeňského městečka na soutoku řek Ohře a Teplé za 

panování Karla IV. jistě nebylo tak náhodným a romantickým počinem, 

jak o tom vypráví stará pověst, nýbrž téměř zákonitým vývojovým 

rezultátem pro dávno známé místo s léčebnou či kultovní tradicí.“ 

„Die Gründung des Kurstädtchens am Zusammenfluss von Ohře 

(Eger) a Teplá (Tepl) unter der Herrschaft von Karl IV. war sicher keine 

so zufällige und romantische Tat, wie in der alten Sage erzählt wird, 

sondern ein fast gesetzmäßiges Resultat der Entwicklung eines längst 

bekannten Ortes mit Kur-und Kulttradition.“ 55 

 Das zweite Beispiel sind Gebirge, Der Autor hat Gebirge nur 

zweimal erwähnt und zwar: 

„V horských územích, zejména v Krušných horách a částečně i v 

Slavkovském lese, jsou příznivé podmínky pro zimní sporty, pro jejichž 

provozování jsou k dispozici sjezdovky, běžecké tratě a další zařízení.“ 

„In Bergregionen, insbesondere im Erzgebirge und teilweise auch 

im Kaiserwald herrschen günstige Bedingungen für Wintersport, hier sind 

Skiabfahrtspisten, Langlaufloipen und weitere Anlagen verfügbar.“ 56 

Der Übersetzer verwendet nur die deutschen Äquivalente.  
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55

 S. 123 
56

 S. 38 
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7.4 Übersetzung von Antroponymen  

Meistens werden die Namen von Persönlichkeiten  nicht übersetzt. 

Aber im Text gibt es einige Ausnahmen.  

Auf Seite 38 spricht der Autor über: 

 „V Karlových Varech Mezinárodní filmový festival, Dvořákův 

karlovarský podzim, Tourfilm, Mezinárodní jazzový festival, Beethovenovy 

dny, Mezinárodní pěvecká soutěž A. Dvořáka, Loketské kulturní léto, v 

Ostrově Dětský filmový a televizní festival Oty Hofmana a v Mariánských 

Lázních Mezinárodní Chopinův festival, ze sportu v Karlových Varech 

Kanoe Mattoni, CANON CUP, Carlsbad Triatlon a mnoho dalších akcí.“ 

Die deutsche Übersetzung ist wie folgt:  

„(z.B. die Internationalen Filmfestspiele in Karlsbad, Dvořáks 

Karlsbader Herbst, Filmfestival mit Fremdenverkehrsthematik Tourfilm, 

das Internationale Jazzfestival, die Beethoventage, Dvořáks 

Internationaler Gesangwettbewerb, in Ostrov / Schlackenwerth das 

Festival des Kino- und Fernsehschaffens für Kinder des Ota Hofmann 

und in Marienbad das Internationale Chopinfestival)“57 

Dagegen auf Seite 132  

„Dne 20. červnence 1894 zde zazněla poprvé na evropském 

kontinentě Dvořákova symfonie Z nového světa.“ 

 Die deutsche Version lautet: 

„Am 20. Juli 1894 erklang hier erstmalig auf dem europäischen 

Kontinent Dvořák´s Sinfonie Aus der neuen Welt.“ 58 

 Also einmal Verwendung  mit Apostroph und einmal ohne. 

                                         
57

 S. 38 
58
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 Namen, die deutsche Äquivalente haben, werden übersetzt. 

„Založení lázeňského městečka na soutoku řek Ohře a Teplé za 

panování Karla IV. jistě nebylo tak náhodným a romantickým počinem, 

jak o tom vypráví stará pověst, nýbrž téměř zákonitým vývojovým 

rezultátem pro dávno známé místo s léčebnou či kultovní tradicí.“ 

„Die Gründung des Kurstädtchens am Zusammenfluss von Ohře 

(Eger) a Teplá (Tepl) unter der Herrschaft von Karl IV. war sicher keine 

so zufällige und romantische Tat, wie in der alten Sage erzählt wird, 

sondern ein fast gesetzmäßiges Resultat der Entwicklung eines längst 

bekannten Ortes mit Kur- und Kulttradition.“ 59 

„Velkou propagací byly pro Karlovy Vary dva lázeňské pobyty 

ruského cara  Petra Velikého v letech 1711 a 1712.“ 

„Eine große Propaganda für Karlovy Vary waren die beiden 

Kuraufenthalte des russischen Zars Peter des Großen in den Jahren 

1711 und 1712.“ 60 

Die weitere Gliederung stützt sich auf inkorrekte Einheitlichkeit.  

Auf Seite 127 hat der Autor einen Namen zweimal genannt.  

Erstens: „Na stavební ráz lázní měla určující vliv vídeňská 

architektura, zosobněná v Karlových Varech stavitelskou dvojicí 

Ferdinanda Fellnera a Hermanna Helmera.“ 

„Bestimmenden Einfluss auf den baulichen Charakter des Kurortes 

hatte die Wiener Architektur, die in Karlovy Vary durch das Bauherrenduo 

Ferdinand Fellner und Hermann Helmer verkörpert wurde.“ 61 

                                         
59

 S. 123 
60
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Zweitens: „Městské divadlo bylo postaveno v letech 1884 – 1886 

dle plánů vídeňských architektů Ferdinanda Fellnera a Hermana 

Helmera.”  

„Städtisches Theater - erbaut in den Jahren 1884- 1886 nach den 

Plänen der Wiener Architekten Ferdinand Fellner und Hermann 

Helmer.“62 

Die deutsche Übersetzung ist einheitlich und zwar Hermann 

Helmer. Im zweiten Fall fehlt einen Buchstabe  bzw. der Konsonant n. 

  

Dann hat der Autor einen Namen mit Bindestrich benutzt: 

„Chrám sv. Máří Magdalény (1732 - 1736, K. I. Dienzen – hofer), 

Kostelní náměstí, v interiéru dvě gotické madony, barokní oltářní plastiky 

(J. Eberl), oltářní obraz (E. Dollhopf) a postranní oltářní obraz sv. Máří 

Magdalény (J. Kramolín).“   

 Nach den Webseiten lautet die richtige Version K.I. 

Dienzenhofer.63 Die deutsche Übersetzung ist richtig gewählt:  

„Kirche der heiligen Maria Magdalena (1732 – 1736, K.I. 

Dienzenhofer), Kirchplatz, im Interieur zwei gotische Madonnen, Barock-

Altarplastiken (J. Eberl), Altargemälde (E. Dollhopf) und 

Seitenaltargemälde der heiligen Maria Magdalena (J. Kramolín).“64 

 

Der Ausdruck Baron Lützov: „Na skalní útvar nechal sochu 

nainstalovat baron Lützow, chtěl zesměšnit smyšlenou pověst o objevení 

Vřídla, podle pověsti se tomuto místu říká „Pod jelením skokem.“ 

                                         
62

 S. 132 
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 http://www.praguewelcome.cz/cs/pamatky/o-praze/slavne-osobnosti/architektura/62-
dienzenhofer-kilian-ignac.shtml 

64
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Er wird wegen der Transkription wiefolgt übersetzt:65 „Baron Lützow 

ließ diese auf den Felsen installieren, um die erfundene Sage über die 

Entdeckung des Sprudels zu verspotten – der Sage nach wird dieser Ort 

´Unter dem Hirschsprung´ genannt.“66 

Wenn Lützow nur mit normalen (v) geschrieben wird, sollte man 

Lützow am Ende mit (f) aussprechen.  

 

8 MÄNGEL IM ANALYSIERTEN TEXT 

Im Buch Karlovarský kraj / Karlovy Region gibt es viele Mängel, wie  

schon im Kapitel Problematik der Begriffsübersetzung beschrieben 

wurde. Die erste Kategorie wird Orthographische Fehler genannt, dann 

Nicht korrekte Übersetzung, Änderungen des Inhalts im Text.  

8.1 Orthographische Fehler 

Im analysierten Text gibt es nur zwei orthographische Fehler. 

„školství, zdravotnictví, soc. činnost / Schulwesen, 

Gesundheitswesen, soziale Tätichkeiten“ 67 

Laut Duden, Rechtschreibung, ist die richtige Form Tätigkeiten.68  

 

„Reliéf sochaře M. Hillera zpodobňuje ruského cara Petra I. při 

stavbě domu U páva r. 1711,“ 

                                         
65 Es wurde im Kapitel Traditionelle Übersetzungsverfahren erwähnt.  

 
66
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„Das Relief des Bildhausers M. Hiller zeigt den russischen Zar 

Peter I. bei der Errichtung des Hauses Zum Pfau im Jahre 1711.“69  

Hier verwendet der Übersetzer eine falsche Form. Laut Duden, 

Rechtschreibung, ist die richtige Form Bildhauers, wie er aber in einem 

anderem Satz richtig benutzt.70  

„Jelení skok Skalka s kovovou sochou kamzíka z r. 1851, jejimž 

autorem byl berlínský sochař August Kiss.“ 

„Hirschsprung – Felsen  mit Gemsenstatue aus Metall von 1851, 

deren Autor der Berliner Bildhauer August Kiss war.“ 71 

 

8.2 Nicht korrekte Übersetzung 

Dieses Kapitel wird sich auf die Fehler bei der Übersetzung  

konzentriert, die meistens bei der schlechten Verwendung von dem 

Artikel, bei der schlechten Verwendung von Adjektiv usw. erscheinen.  

Verwendung von nicht korrektem Substantiv 

 „V okresech Karlovy Vary a Cheb je hlavní prioritou lázeňství a 

cestovní ruch.“ 

„In den Landkreisen Karlovy Vary / Karlsbad und Cheb / Eger sind 

die wesentlichen Prioritäten Kurwesen und Fremdenverkehr.“ 

„V karlovarském okrese se nacházejí lázeňská místa Karlovy Vary 

a Jáchymov.“ 

 

                                         
69

 S. 131 
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„In der Karlovy Vary Region befinden sich Kurorte Karlovy Vary/ 

Karlsbad und Jáchymov / Joachimsthal.“72 

Die Übersetzung des Substantivs okres ist gemäß  dem Online - 

Wörterbuch und tschechisch - deutschem Wörterbuch: der Bezirk, der 

Kreis, der Landkreis oder das Revier.  Die Verwendung des Substantivs 

im zweiten Satz ist also falsch.  

 

Verwendung von nicht korrektem Adjektiv 

„Diana (547 m n. m.) na Výšině přátelství, 35 m vysoká rozhledna z 

r. 1914.“ 

„Diana (547 m ü.d.M.) auf dem Hügel Výšina přátelství, 35 m hoher 

Aussichtsturm von 1914.“73 

In diesem Falle hat der Übersetzer zwei Möglichkeiten, die 

Wortverbindung  zu übersetzen und zwar ein 35 m hoher Aussichtsturm   

oder der 35 m hohe Aussichtsturm. Die Variante ohne unbestimmten 

Artikel, die er gewählt hat, ist unrichtig.  

 

Verwendung von nicht korrektem Artikel 

„Karlovarský kraj je nejzápadnějším územím České republiky a je 

po Libereckém kraji druhým nejmenším krajem.“ 

„Die Karlovy Vary Region ist die am westlichsten gelegene Gebiet 

der Tschechischen Republik und nach der Liberecký / Reichenberger 

Region die zweitkleinste Region.“74 

                                         
72

 Beide Beispiele von Seite 36 
73

 S. 131 
74

 S. 34 
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Der Übersetzer hat schlechten Artikel bei dem Wort Gebiet 

verwendet. Laut Duden, Rechtschreibung, ist die richtige und einzige 

richtige Form das Gebiet. Also die Variante die Gebiet ist nicht korrekt.75   

 

9 ÄNDERUNGEN DES INHALTS IM TEXT 

Dieses Kapitel wird in drei Teile geteilt – weggelassene Teile des 

Textes, hinzugefügte Teile des Textes sowie anderer Inhalt. Dies gehört 

auch zu den Mängeln des Textes. Die Übersetzung muss nicht unbedingt 

wörtlich sein, aber auf der anderen Seite sollte man nicht den Inhalt 

ändern.  

9.1 Weggelassene Teile des Textes 

„Podle předběžných výsledků Sčítání lidu, domů a bytů k 1.3.2001 

žilo na území kraje 304 067 obyvatel, z toho na ženy připadá 50,9%.“ 

„Laut vorläufigen Ergebnissen der Volks-, Haus- und 

Wohnungszählung zum 1.3.2001 lebten in dem Regiongebiet 304 067 

Einwohner, davon 50,9% Frauen.“ 

„K náboženskému vyznání se přihlásilo 20,1% obyvatelstva, z toho 

největší podíl 75,9% připadá na Církev římskokatolickou.“ 

„Zum Glaubensbekenntnis meldeten sich 20,1% der Bevölkerung, 

davon entfällt der größte Anteil von 75,9% auf die Römischkatholische 

Kirche.“76 

Im ersten Satz übersetzt der Übersetzer nicht den Teil bzw. das 

Verb připadat im Nebensatz, hingegen verwendet er das Verb im zweiten 

Satz schon. Hier kann man aber über eine Ellipse sprechen.  

                                         
75

 http://www.duden.de/rechtschreibung/Gebiet 
76

 Beide Beispiele von Seite 34 
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„Národnostní složení obyvatelstva je následující:  

 Die Volkszusammensetzung der Bevölkerung: 

Česká     národnost:                                                                       

Tschechische     Volkszugehörigkeit: 

Německá     národnost:                                                    

Deutsche      Volkszugehörigkeit: 

Ostatní:       Andere Volkszugehörigkeit:„77 

Der Übersetzer hat die Verbkonstruktion  je následující 

weggelassen und Volkszugehörigkeit hat er zugegeben. Aber dieses 

Thema wird näher im Kapitel Hinzugefügte Teile des Textes besprochen.  

 

„V kraji mají své nezanedbatelné postavení tradiční odvětví, jako je 

výroba skla, porcelánu, lihovin (becherovky), hudebních nástrojů, textilu a 

stáčení minerálních vod.“ 

„In der Region nehmen deren unersetzliche Position die 

traditionellen Branchen ein, wie Glasproduktion, Spirituosenindustrie 

(Becherovka – Becherbitter), Mineralwässer- und Textilproduktion sowie 

Musikinstrumentenbau.„78 

 „Výroba porcelánu / Porzellanherstellung“79 

Im zweiten Fall hat der Übersetzer die Übersetzung der 

Bezeichnung výroba porcelánu benutzt, im ersten Fall hat er die 

Wortverbindung vergessen.  

                                         
77

 S. 34 
78

 S. 36 
79 S. 37, Hier geht es um eine Bildunterschrift 
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9.2 Hinzugefügte Teile des Textes  

„Podle současného administrativního členění je na území kraje 

celkem 132 obcí nejrůznější velikosti, tvořených jednou až několika 

desítkami částí.“ 

„Nach der gleichzeitigen Verwaltungsgliederung befinden sich auf 

dem Regionsgebiet insgesamt 132 Gemeinden von unterschiedlichster 

Größe, die aus einem oder mehreren Gemeindeteilen bestehen; dies ist 

die Ursache dafür.“  80 

Im Fragebogen äußert sich die Muttersprachlerin, dass diese 

Apposition dazu nicht gehört. 

 

„V posledních letech se rozvíjí i síť cyklistických stezek. Kvalitní 

vybavení lázeňských míst umožňuje i rozšíření tzv. kongresové turistiky, 

zejména v Karlových Varech a Mariánských Lázních.” 

“In den letzten Jahren entwickelt sich auch das Netz der 

Radfernwege. Ungenügend ist bisher die Touristik auf dem Lande 

entwickelt. Die Qualitätsausstattung von Kurorten ermöglicht auch die 

Erweiterung vom Kongresstourismus, insbesondere in Karlsbad und in 

Marienbad.“ 81  

Dieser ganze Satz  ist hier zusätzlich; ohne oder mit diesem Satz 

ändert sich der Inhalt des Textes nicht. 

 

                                         
80

 S. 34 
81

 S. 38 
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9.3 Anderer Inhalt 

„V Karlovarském kraji je 9 golfových hřišť a několik jezdeckých 

škol.“ 

„Sportlich veranlagten Gästen stehen Golfanlagen und Reitschulen 

zur Verfügung.“  82 

Dieser Satz ist grammatisch korrekt, aber mit einem anderen Inhalt. 

Die Muttersprachlerin bietet eine andere Variante an. „In der Karlsbader 

Region gibt es 9 Golfplätze und mehrere Reitschulen.“ 

 

„Počet obyvatel vybraných měst a obcí Karlovarského kraje.“ 

„Einwohnerzahl verschiedener Städte und Gemeinden der Karlovy 

Vary Region.“83 

Dieses Beispiel gehört nicht zu dem Kapitel Unrichtige 

Übersetzung, weil dieser Satz grammatisch richtig ist. Er hat aber eine 

etwas andere Bedeutung.  

 

„Ruská armáda osvobodila Karlovy Vary 11. května 1945.“ 

„Die  Rote Armee marschierte am 11. Mai 1945 in Karlovy Vary 

ein.“ 84 

Die Übersetzung von einmarschieren ins Tschechische ist laut  

Wörterbuch vtrhnout, vtáhnout, vpochodovat kam.85 Die Bedeutung im  

deutschen Satz ist also eine etwas andere.    

                                         
82

 S. 38 
83

 S. 35 
84

 S. 129 
85

 S. 186, Wörterbuch 
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„V lednu roku r. 2000 byla zahájena komplexní rekonstrukce a 

dostavba kolonády, ukončená v květnu 2001.“ 

„Im Januar 2000 begann die komplette Sanierung und bauliche 

Ergänzung der Kolonnade, die bis Mai 2001 dauerte.“86  

Im deutschen Satz wird der unterstrichene Teil übersetzt als která 

trvala do května. Die Bedeutung im deutschen Satz ist also eine etwas 

andere. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                         
86
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10 SCHLUSSWORT 

Diese Bachelorarbeit beschäftigt sich mit der sprachlichen Analyse  

des Buches Karlovarský kraj / Karlovy Vary Region. Zur Analyse wurden 

vier Kapitel ausgewählt und zwar das Kapitel 5 – Obyvatelstvo kraje / 

Bevölkerung der Region, Kapitel 6 – Průmysl a služby / Industrie und 

Dienstleistungen, Kapitel 7 – Volný čas- kutura, sport, události / Freizeit- 

Kultur, Sport, Ereignisse und das Kapitel 10 – Město / Stadt Karlovy Vary.  

Das Ziel dieser Bachelorarbeit ist ausgewählte Fahler oder Mängel 

in den genannten Kapiteln zu beschreiben. Und diese dann in Kategorien 

zusammenzustellen.  Aus der Bachelorarbeit ergibt sich, dass der 

Übersetzer einige Übersetzungskompetenzen nicht beachtet hat. Vor 

allem die sprachliche und kulturelle Kompetenz. Dass heißt, dass der 

Übersetzer die Terminologie oder die Fachbegriffe, die mit dem 

Karlsbader Bezirk verbunden werden,  nicht vereinigt hat. Die Kategorien 

wurden dann wie folgt genannt:  Problematik der Begriffsübersetzung, 

was mit den Übersetzungen der Antorponymen, Toponymen und mit den 

Übersetzungen der Benennungen von historischen oder kirchlichen  

Gebäuden oder mit den Übersetzungen von Termini Karlovarský kraj, 

cestovní ruch, von tschechischer Universität und dem Likör Becherovka 

zusammenhängt.  Weitere Problematik beschäftigt sich mit den Mängeln 

im analysierten Text. Zu dieser Kategorie gehören die orthografischen 

Fehler, nicht korrekte Übersetzung und Änderungen des Inhalts im Text.  

Zum Schluss kann behauptet werden, dass auch wenn das Buch 

Karlovarský kraj / Karlovy Vary Region  von dem Karlsbader Bezirk 

herausgegeben wurde und von der Europäischen Union finanziert wurde, 

befinden sich in diesem Buch viele Fehler. Das größte Problem stellt die 

Uneinheitlichkeit der Begriffe, im tschechischen Teil und auch im 

deutschen Teil  des Textes.  Dies wurde mit der Meinung der 

Muttersprachlerin konfrontiert, was man eigentlich im Fragebogen  sehen 

kann.  
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12 RESUMÉ 

Název této bakalářské práce je „Karlovarský kraj / Karlovy Vary 

Region“ - Sprachliche Analyse a zabývá se jazykovou analýzou knihy 

Karlovarský kraj / Karlovy Vary Region. Je rozdělena na dvě části, a to na 

část teoretickou, která se zabývá teorií překladu, základními 

překladatelskými postupy, překladatelem a jeho kompetencemi a 

specifickými rysy odborného textu v cestovním ruchu. Praktická část je 

zaměřená na celkovou charakteristiku knihy a vybraných textů, které jsou 

pouţity k analýze. Poslední sloţkou je popis vybraných nedostatků 

v překladu a problematika překladu daných částí textu a jejich 

konfrontace s názorem rodilého mluvčího. 

 

13 RESUME 

This bachelor thesis is called "Karlovarský kraj / Karlovy Vary 

Region" - Language analysis. The thesis is divided into theoretical and 

practical part. In theoretical part is the thesis focusing on the basic 

principle of translation, on traditional translation procedures, translator 

and his competence and the last part of the theoretical part is about 

specific features of academic text in tourism. The practical part is divided 

into two parts, the first part dealt with the characteristic of the book and 

also of selected parts of the book, which are analyzed. The next point in 

the characteristic is how the text is situated in the book, why was the book 

released and by whom. The last components of the practical part are 

deficiencies in the translation and the problems of the translation of the 

selected parts from the book.  
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14 ANLAGEN: 

Anlage Nr. 1 ausgewählter Teil des Buches Karlovarský kraj / 

Karlovy Vary Region 

Anlage Nr. 2  Lebenslauf der Muttersprachlerin 

Anlage Nr. 3 Fragebogen mit der Antwort von der Muttersprachlerin 
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 Anlage Nr. 1 ausgewählter Teil des Buches Karlovarský kraj / 

Karlovy Vary Region.  
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         Anlage Nr. 2 Lebenslauf der Muttersprachlerin 

MUDr. Angela Franková (1960 - ) 

Sie wohnte bis 18 Jahre alt in Deutschland, in damaliger DDR in 

Chemnitz. Dann kam  sie nach Tschechien, wo sie in Pilsen eine Medizin 

studierte. Nach dem Studium  zog sie nach Karlsbad um, wo sie  bis jetzt 

wohnt. Sie arbeitet wie eine Ärztin im Hotel Imperial a.s. und wie eine 

Übersetzerin in der Halbtagsarbeit. Die Übersetzung  übt sie auf den 

Gewerbeschein aus. 
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Anlage Nr. 3 Fragebogen mit der Antwort von der 

Muttersprachlerin 

Fragebogen  zum "Karlovarský kraj / Karlovy Vary Region" -  

Sprachliche Analyse 

Das ist ein Fragebogen  für meine Bachelorarbeit. Ich brauche Ihre 

Meinung nach, wie hat der Autor des Buches (das ich analysiere) das 

Text aus Tschechisch ins Deutsch übersetzt. 

 

1) Přeložil by to takto rodilý mluvčí? ANO/NE (změřte se na 

podtrženou část věty). Pokud NE, napište Vaši variantu (platí 

pro každou z otázek.) 

„Podle současného administrativního členění je na území 

kraje celkem 132 obcí nejrůznějších velikostí, tvořených jednou aţ 

několika desítkami částí.“ 

 

„Nach der gleichzeitigen Verwaltungsgliederung befinden 

sich auf dem Regionsgebiet insgesamt 132 Gemeinden von 

unterschiedlichster Größe, die aus einem oder mehreren 

Gemeindeteilen bestehen; dies ist die Ursache dafür.“  

 

„Gemäß derzeitiger  Verwaltungsgliederung befinden sich auf 

dem Territorium der Region insgesamt 132 Gemeinden 

unterschiedlichster Größe, die aus einem oder mehreren Teilen 

bestehen.“  Pozn.: Podtržená část tam nepatří.   

 

 

2) Přeložil by to takto rodilý mluvčí? ANO/NE  

„ V karlovarském kraji je 9 golfových hřišť a několik 

jezdeckých škol.“ 
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„Sportlich veranlagten Gästen stehen Golfanlagen und 

Reitschulen zur Verfügung.“ 

 

 Věta je správná, ale neodpovídá českému textu.  

„In der Karlsbader Region gibt es 9 Golfplätze und mehrere 

Reitschulen.“ 

 

 

3) Přeložil by to takto rodilý mluvčí? ANO/NE (zaměřte se na 

podtrženou část věty) 

„Z mladší doby nám pobyt dávných obyvatel krajiny dokládá 

hradiště v Drahovicích, kde ţili lidé v poslední době bronzové.“ 

 

„Den Aufenthalt uralter Bewohner der Landschaft belegt uns 

aus jüngerer Zeit die Burgstätte in Drahovice, wo Menschen in der 

späten Bronzezeit lebten.“ 

 

Změnila bych slovosled takto: 

„Aus jüngerer Zeit belegt uns den Aufenthalt uralter 

Bewohner der Landschaft die Burgstätte in Drahovice, wo 

Menschen in der Spätbronzezeit lebten.“ Drahovice bych 

nepřekládala. 

 

 

4) Která varianta překladu je lepší? 

…Chrám sv. Máří Magdalény… 

 

…Kirche der heiligen Maria Magdalena       nebo         Maria-

Magdalenen Kirche 

 

…Kirche der heiligen Maria Magdalena       nebo         Maria-

Magdalena-Kirche 
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Tady jsou možné obě varianty, osobně se mi více líbí 

1.varianta 

 

 

5) Která varianta překladu je lepší? 

…Hřbitovní kostel sv. Ondřeje… 

 

…St.-Andreas-Friedhofskirche             nebo              

Friedhofskirche St. Andreas 

 

…St.-Andreas-Friedhofskirche      OK       nebo              

Friedhofskirche St. Andreas   NE 

 

 

6) Která varianta překladu je lepší? 

…Anglikánský kostel sv. Lukáše…. 

 

…Anglikanische St.-Lukas-Kirche      nebo         

Anglikanische Kirche St. Lukas 

 

…Anglikanische St.-Lukas-Kirche   OK   nebo         

Anglikanische Kirche St. Lukas NE 

 

7) Která varianta překladu je lepší? 

… Pravoslavný kostel sv. Petra a Pavla… 

 

…St.-Peter- und Pawel-Kirche        nebo       Orthodoxe  

Kirche des hl. Peter und Pawel       nebo     Russisch orthodoxe 

Kirche St. Peter und Paul    

 

… St.-Peter-und-Paulkirche      jinak  OK             nebo                 

Russisch-orthodoxe Kirche St.Peter und Paul          NE                         

nebo            Orthodoxe Kirche des hl. Peter und Pawel   NE 
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8) Přeložil by to takto rodilý mluvčí? ANO/NE (zaměřte se na 

podtrženou část věty). 

…35 m vysoká rozhledna… 

 

…35 m hoher Aussichtsturm… 

 

…ein 35 m hoher Aussichtsturm…   oder …der 35 m hohe 

Aussichtsturm 

 

 

9) Přeložil by to takto rodilý mluvčí? ANO/NE (zaměřte se na 

podtrženou část věty) 

„ Na skalní útvar nechal sochu nainstalovat baron Lützov, 

chtěl zesměšnit smyšlenou pověst o objevení Vřídla, podle pověsti 

se tomuto místu říká „Pod jelením skokem“.“ 

 

„Baron Lützow ließ diese auf den Felsen installieren, um die 

erfundene Sage über die Entdeckung des Sprudels zu verspotten- 

der Sage nach wird dieser Ort ´Unter dem Hirschsprung´ genannt.“ 

 

„Baron Lützow ließ die Statue auf einen Felsen installieren, 

um damit die erfundene Sage über die Entdeckung des Sprudels 

zu verspotten- einer Sage nach wird dieser Ort ´Unter dem 

Hirschsprung´ genannt.“ Lützow je správně. 

 

 

10) Jaká je lepší varianta překladu? 

…Karlovarský kraj… 

 

…die Karlovy Vary Region nebo der Bezirk Karlovy Vary… 

 

Nejlepší variantou je Karlsbader Region 
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11) Přeložila byste do německého textu Karlovy Vary jako 

Karlsbad a nebo byste ponechala název Karlovy Vary? 

 

Nechala bych Karlovy Vary, ale ve formě přidavného jména bych 

používala Karlsbader.  

 

 

 

 

 

 

 


